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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1958 Herbornseelbach : TTC Lahnau 
Samstag, 03.02.2024, 14:00 Uhr

TTC 1958 Herbornseelbach und TTC Lahnau teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Ivanov / Bieber nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTC Lahnau im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2
verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC 1958 Herbornseelbach. Das
Heimteam konnte im 18. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC 1958 Herbornseelbach nun ein
Punkteverhältnis von 5:31 in der Tabelle auf, während der der TTC Lahnau 14:14 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Seel / Gräf gewannen ihr Spiel gegen Oppler / Failing eher
ungefährdet in drei Sätzen. Keine Chancen hatten Maier / Varadi beim 7:11, 8:11, 7:11 gegen ihre
Kontrahenten Ivanov / Bieber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Gräf / Gabriel über die 1:3-Niederlage gegen Lutsch / Härtel hinweggetröstet werden mussten.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In vier Sätzen siegte danach Oliver
Seel gegen Thomas Oppler und gab dabei nur einen Satz her. Lange umkämpft war am
Nachbartisch das Spiel zwischen Jonas Gräf und Boyan Ivanov, ehe sich der Spieler des TTC 1958
Herbornseelbach mit 3:2 durchsetzen konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Arne Lutsch
wurden Karsten Maier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Erfolg verpasste Holger Gräf
beim 4:11, 13:11, 13:15, 8:11 gegen Johannes Bieber. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 11:7, 11:9, 11:4 gegen Markus
Failing fand Tudor-Calin Varadi dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Klaus-Peter Gabriel bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Detlev Härtel. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1958 Herbornseelbach und des TTC
Lahnau. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Oliver Seel gegen Boyan Ivanov. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Seel
nun bei 11:6, während Ivanov bislang 16 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf Messers
Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Jonas
Gräf und Thomas Oppler, ehe sich der Gastspieler mit 5:11, 5:11, 11:4, 11:1, 3:11 durchsetzte. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Johannes Bieber eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Karsten Maier
gewann gegen Johannes Bieber mit 3:2. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:7. Holger Gräf kam mit der Spielweise von Arne Lutsch am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Gräf somit bei 10
Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lutsch ein 8:9 ausweist.
Tudor-Calin Varadi konnte im Spiel gegen Detlev Härtel einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Klaus-Peter Gabriel hatte nachfolgend gegen Markus Failing
beim 11:8, 11:6, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Failing nun 6 Siege bei 13 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Zähler für die Gäste
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mussten Seel / Gräf wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Ivanov / Bieber hinnehmen. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TTC 1958 Herbornseelbach geht es nun im nächsten Spiel am
10.02.2024 gegen den TTC 1964 Großaltenstädten II, während der TTC Lahnau am 04.02.2024
gegen den FSV Berghausen antritt.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Seel / Gräf 1:1, Maier / Varadi 0:1, Gräf / Gabriel 0:1 
Einzel: O. Seel 1:1, J. Gräf 1:1, K. Maier 1:1, H. Gräf 1:1, T. Varadi 2:0, K. Gabriel 1:1 

 TTC Lahnau
Doppel: Ivanov / Bieber 2:0, Oppler / Failing 0:1, Lutsch / Härtel 1:0 
Einzel: B. Ivanov 1:1, T. Oppler 1:1, J. Bieber 1:1, A. Lutsch 1:1, D. Härtel 1:1, M. Failing 0:2


